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Krypto-Zweifler abschüttelnd, schreitet
die Zentralafrikanische Republik voran

Ohne wesentliche Verbesserungen der Internet- und
Strominfrastruktur des Landes werden die Pläne nicht weit

kommen, warnten Experten „Project Sango“ plant die
Schaffung einer digitalen Nationalbank, einer Krypto-

Brieftasche und einer Infrastruktur, die es ermöglichen
wird, Immobilienzahlungen in Bitcoin zu leisten Weniger als

zwei Monate nach der Einführung von Bitcoin als
gesetzliches Zahlungsmittel hat die Zentralafrikanische

Republik einen „Krypto-Hub“ ins Leben gerufen, der darauf
abzielt, Menschen anzuziehen, die mit digitalen Assets

arbeiten. Das Programm „Project Sango“ umfasst Pläne zur
Schaffung einer digitalen Nationalbank, einer Krypto-

Brieftasche und einer Infrastruktur, die es ermöglichen
wird, Immobilienzahlungen in Bitcoin zu leisten, so ein

Online-Präsentation die Regierung &amp;hellip;



  Ohne wesentliche Verbesserungen der Internet- und
Strominfrastruktur des Landes werden die Pläne nicht
weit kommen, warnten Experten
„Project Sango“ plant die Schaffung einer digitalen
Nationalbank, einer Krypto-Brieftasche und einer
Infrastruktur, die es ermöglichen wird,
Immobilienzahlungen in Bitcoin zu leisten

Weniger als zwei Monate nach der Einführung von Bitcoin als
gesetzliches Zahlungsmittel hat die Zentralafrikanische Republik
einen „Krypto-Hub“ ins Leben gerufen, der darauf abzielt,
Menschen anzuziehen, die mit digitalen Assets arbeiten.

Das Programm „Project Sango“ umfasst Pläne zur Schaffung
einer digitalen Nationalbank, einer Krypto-Brieftasche und einer
Infrastruktur, die es ermöglichen wird, Immobilienzahlungen in
Bitcoin zu leisten, so ein Online-Präsentation die Regierung
veröffentlichte zusammen mit a Facebook-Post Montag. 

Das Projekt wird schrittweise legale Kryptowährungsrichtlinien
einführen, mit Plänen, irgendwann eine „Kryptoinsel“ zu
schaffen. 

Die Pläne kommen, da viele die Rolle in Frage stellen, die Krypto
in einem Land spielen kann, dem es an wesentlicher digitaler
Infrastruktur mangelt. 

„Dies ist ein Land mit einer so begrenzten Internetverfügbarkeit
und, was das betrifft, einer begrenzten Verfügbarkeit von
Strom“, sagte Steve Aschettino, ein Partner von Norton Rose
Fulbright, der sich auf Fintech konzentriert. „Um Bitcoin-
Transaktionen zu ermöglichen, braucht es mindestens zwei

https://sango.org/sango.pdf
https://m.facebook.com/story.php?story_fbid=pfbid0NMB9KS92GbwaveRhi2n4FCGCTHaPS1jNhDkA2Rspzp1e6EAEea9BDVKrQ4mKT5yAl&id=100068314766662&m_entstream_source=timeline


Dinge: Strom und das Internet.“ 

Die Zentralafrikanische Republik plant, das „Central African
Backbone“, das Glasfaser-Internet-Backbone, das mehrere
Länder in Afrika verbindet, bis Ende des Jahres „fertigzustellen“,
um ihre Blockchain-Ambitionen zu ermöglichen, sagte das Land. 

Die Sandbox-ähnliche Initiative ist das jüngste Beispiel dafür,
dass sich Schwellenländer der Blockchain-Technologie
zuwenden. Argentinien hat kürzlich ein sogenanntes
„Innovationszentrum“ eingeführt, das es Fintech- und
Kryptowährungs-Startups ermöglicht, unter den wachsamen
Augen der Aufsichtsbehörden zu bauen. Panama und Jamaika
untersuchen auch die Kryptoregulierung und verwandte
Anwendungsfälle. 

„Integrierte Compliance und eingebettete Überwachung können
Innovationen wirklich beschleunigen“, sagte Carmelle Cadet,
Gründerin und CEO des CBDC-Infrastrukturanbieters EMTECH.
„Wenn Sie vor der Innovation darauf warten, dass der
regulatorische Rahmen vorhanden ist, geschieht dies derzeit
nicht.“ 

. .

Der Beitrag Shrugging Off Crypto Doubters, Central African
Republic Forges Ahead ist keine finanzielle Beratung.

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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